
Wettspielausschreibung Turnier der Mecklenburgische Versicherung 
 
Datum/Ort  17.08.2024  

GC Mecklenburg-Strelitz, Groß Nemerow, Bornmühle 1a 
 
Spielart   Klassischer Vierer nach Stableford über 18 Löcher.                                              
                     Gespielt wird um 10:00 Uhr mit Kanone 
                             

            Regeln      Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln (einschl. Amateurstatus) 
des Deutschen Golf Verbandes e.V., nach den Wettspielbedingungen 
der Region Nord und den Platzregeln des GC Mecklenburg-Strelitz. 
Das Wettspiel wird auf Grundlage des WHS-Vorgabesystems 
ausgerichtet. 

 
     Stammvorgabe 0 – 54  
 
    Teilnehmerzahl max. 30 Teams  
 
  Vorgabewirksam  nein 
 
           Meldungen   Vorrangig über die Mecklenburgische Versicherung. 

Meldungen immer als Team. Hat jemand keinen Spielpartner wird  
zugelost. Melden mehr Spieler als 30 Teams, entscheidet das Datum 
der schriftlichen Anmeldung, bei gleicher Meldung das Los. Es wird 
eine Warteliste geführt.                               

 
Meldeschluss    Anmeldung über den Veranstalter  

     
              Wertung    1.-3. Netto in 2 Klassen 

1. Brutto 
                                Longest Drive Damen und Herren getrennt, 
                                Nearest to the pin Damen und Herren getrennt  

   
Stechen Bei gleichen Ergebnissen entscheiden  die besseren 9 Löcher unter 

Vorgabenanrechnung, die Auswahl ergibt sich nach dem 
Schwierigkeitsgrad entsprechend des Vorgabenverteilungsschlüssel, 
wobei auf das schwierigste Loch das leichteste, etc. folgt. 

                    Bei weiterer Gleichheit entscheidet das Los. 
 

    Siegerehrung   nach Turnierende 
 
       Spielleitung  GC Mecklenburg-Strelitz 

 
            Startgeld  55,- € pro Spieler (inkl. Rundenversorgung, Abendveranstaltung mit  

Essen und ausgewählten Getränken)  
 
Änderungsvorbehalt  
Die Spielleitung hat in begründeten Fällen bis zum 1. Start das Recht,                                                                                           
die Ausschreibung zu ändern. Nach dem 1. Start sind Änderungen der  
Ausschreibung nur bei Vorliegen sehr außergewöhnlicher Umstände zulässig.                                                    


